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	 69	 Zu den Folien in diesem Heft

Künstlerische Darstellung einer Galaxie mit starken Jets. Die erstmals 
nachgewiesene Sternentstehung innerhalb solcher Gasmassen erlaubt 
neue Einblicke in die Galaxienentwicklung. (ESO/M. Kornmesser) Lesen 
Sie dazu unseren Beitrag auf S. 13.

Oben: Abell 370 ist ein Galaxienhaufen mit mehreren hundert, 
vorwiegend elliptischen Galaxien (gelblich). Gut zu erkennen sind die 
„Bögen“ („Arcs“), vor allem die sehr verzerrte und auffällige Hinter-
grundgalaxie rechts oben, die den Namen „Dragon“ („Drache“) erhielt. 
Es handelt sich bei den Bögen und Bogenstückchen um verzerrte Bil-
der von weit entfernten Hintergrundgalaxien, die durch den massiven 
Galaxienhaufen Abell 370 im Vordergrund gelinst werden.  
(Bild: HST NASA) Bild 3 zu unserem Beitrag auf S. 64.
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BEILAGEN:
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Die Sonne wird zum Riesenstern 
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Unten: Zeichnungen des Planeten Mars von Julius Schmidt 
(1825 –1884) aus dem Jahre 1844 in Düsseldorf-Bilk. In dieser  
Zeit begannen Astronomen, den Mars als Nachbarplaneten, wo es 
möglicherweise Leben gibt, genauer zu untersuchen.
Bild 4 zu unserem Beitrag auf S. 6.
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